
Datenschutzerklärung 

1. Datenschutzerklärung für die Website und der digitalen Plattform von Layest 
FlexCo (www.layest.com) 

Bei Layest FlexCo („Layest“, „wir“, „uns“ oder „unser“) nehmen wir den Schutz Ihrer 
personenbezogenen Daten sehr ernst. Diese Datenschutzerklärung beschreibt, wie wir 
als Verantwortlicher im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung („DSGVO“) Ihre 
personenbezogenen Daten verarbeiten, wenn Sie („Sie“ oder „Ihr“) sowie andere 
Nutzerinnen und Nutzer der Plattform (gemeinsam mit Ihnen die „Nutzer“) unsere 
Website www.layest.com („Website“) und/oder die über die Website zugängliche 
Plattform (die „Digitale Plattform“) nutzen. 

 

2. Verantwortlicher 

Unsere Kontaktdaten lauten: 

Layest FlexCo 
Tegetthoffstraße 7, A-1010 Wien 
E-Mail: privacy@layest.com  

 

3. Beschreibung der Datenverarbeitung, sowie Art und Zweck der Verarbeitung 

Wir betreiben die technische Infrastruktur der Digitalen Plattform. Über diese können 
Nutzer gemeinsam Digitale Geschäftsprozesse abbilden, Investitionen an privaten 
Vermögenswerten digitalisieren, verwalten und/oder daran teilnehmen. Die Digitale 
Plattform kann auch zur Administration von Beteiligungen oder zur Abwicklung 
geschäftlicher Aktivitäten genutzt werden. Die Struktur der Beteiligungen können durch 
Beteiligungsvehikel, Holdinggesellschaften, operativen Unternehmen, Start-Ups oder 
sonstige Investoren, bzw. deren gesetzlichen Vertreter, abgebildet werden 
(„Beteiligungsstruktur“). Somit ist die jeweilige Beteiligungsstruktur für die 
Verarbeitung aller personenbezogenen Daten der Nutzer verantwortlich, die sich auf die 
Verwaltung der Investitionen durch die Beteiligungsstruktur beziehen. Hierzu zählt unter 
anderem auch die Nutzung der Kommunikationsfunktionen der Digitalen Plattform zum 
Versandt und Empfang von Nachrichten und Dokumenten von bestimmten anderen 
Nutzern. 

Wichtig: Für personenbezogene Daten, die im Rahmen der Nutzung der Digitalen 
Plattform durch Dritte (z. B. Vertragspartner, Investoren) verarbeitet werden, sind diese 
Dritten eigenständig Verantwortliche im Sinne der DSGVO. 

Wir sind ausschließlich für folgende Datenverarbeitungen verantwortlich: 
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3.1 Server-Logfiles 

Beim Aufruf unserer Website werden durch den Webserver automatisch Informationen 
erfasst und in sogenannten Server-Logfiles gespeichert. Diese Daten werden technisch 
benötigt, um Ihnen unsere Website korrekt anzuzeigen und die Stabilität sowie 
Sicherheit des Systems zu gewährleisten. 

Folgende Daten werden dabei protokolliert: 

• IP-Adresse des anfragenden Endgeräts (in gekürzter/anonymisierter Form, sofern 
möglich), 

• Datum und Uhrzeit des Zugriffs, 

• aufgerufene Seiten/Dateien, 

• übertragene Datenmenge, 

• Meldung über erfolgreichen Abruf (HTTP-Statuscode), 

• Referrer-URL (die zuvor besuchte Seite), 

• verwendeter Browsertyp und -version, 

• Betriebssystem des Endgeräts, 

• Name des Access-Providers. 

Rechtsgrundlage der Verarbeitung ist unser berechtigtes Interesse gemäß Art. 6 Abs. 1 
lit. f DSGVO. Dieses besteht in: 

• der Gewährleistung eines reibungslosen Verbindungsaufbaus, 

• der komfortablen Nutzung unserer Website, 

• der Systemsicherheit und -stabilität sowie 

• der technischen Fehleranalyse und -prävention. 

Die Logfiles werden nicht mit anderen Datenquellen zusammengeführt und nicht zur 
Erstellung von Nutzerprofilen verwendet. Eine Auswertung erfolgt ausschließlich zur 
technischen Optimierung und zur Abwehr von Angriffen auf unsere IT-Infrastruktur. 

Speicherdauer: Die Server-Logfiles werden in der Regel für maximal 14 Tage 
gespeichert und danach automatisch gelöscht, sofern keine sicherheitsrelevante 
Notwendigkeit einer längeren Aufbewahrung besteht (z. B. zur Aufklärung von 
Missbrauchs- oder Betrugsvorfällen). 

Keine Weitergabe: Eine Weitergabe der Daten an Dritte erfolgt nicht, es sei denn, wir 
sind gesetzlich dazu verpflichtet (Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO) oder es bestehen konkrete 
Anhaltspunkte für eine rechtswidrige Nutzung. 



Hinweis: Die Bereitstellung dieser Daten ist technisch erforderlich für den Betrieb der 
Website. Ohne diese Daten ist ein sicherer und stabiler Betrieb nicht möglich.  

3.2 Kontaktaufnahme über das Kontaktformular oder per E-Mail 

Sie haben die Möglichkeit, über ein auf unserer Website bereitgestelltes Formular mit 
uns in Kontakt zu treten. Dabei ist die Angabe folgender Daten erforderlich:  

• Vor- und Nachname, 

• gültige E-Mail-Adresse. 

Optional können Sie eine Telefonnummer für einen Rückruf, sowie den 
Unternehmensnamen und die Website angeben. 

Die Verarbeitung dieser Daten erfolgt ausschließlich zum Zweck der Bearbeitung Ihrer 
Anfrage und basiert auf Ihrer freiwillig erteilten Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. a 
DSGVO. Ihre Einwilligung können Sie jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen 
(Art. 7 Abs. 3 DSGVO). Der Widerruf kann formlos über die in dieser 
Datenschutzerklärung angegebenen Kontaktdaten erfolgen. Die Rechtmäßigkeit der bis 
zum Widerruf erfolgten Verarbeitung bleibt davon unberührt. 

Alternativ können Sie uns auch per E-Mail kontaktieren, z. B. über die auf der Website 
angegebenen Adressen oder über unsere Support-Adresse support@layest.com. In 
diesem Fall erfolgt die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten auf Grundlage 
von Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO, sofern Ihre Anfrage auf den Abschluss oder die 
Durchführung eines Vertrags abzielt. 

Keine Weitergabe an Dritte: Ihre Daten werden nicht an Dritte weitergegeben, es sei 
denn, dies ist zur Erfüllung Ihrer Anfrage erforderlich oder gesetzlich vorgeschrieben. 

Keine automatisierte Entscheidungsfindung: Eine Verarbeitung Ihrer Daten zu 
Zwecken der automatisierten Entscheidungsfindung oder des Profilings im Sinne des 
Art. 22 DSGVO findet nicht statt. 

Speicherdauer: Die im Rahmen der Kontaktaufnahme erhobenen personenbezogenen 
Daten werden gelöscht, sobald die jeweilige Konversation mit Ihnen beendet ist und 
keine gesetzliche Aufbewahrungspflicht besteht. Eine Konversation gilt als beendet, 
wenn sich aus den Umständen entnehmen lässt, dass der betroffene Sachverhalt 
abschließend geklärt ist. 

3.3 Anfrage zur Software-Demo über Calendly 

Auf unserer Website bieten wir Ihnen die Möglichkeit, eine kostenlose Online-Demo 
unserer Software über das Terminbuchungstool Calendly zu vereinbaren. Calendly ist 
ein Dienst der Calendly LLC, 271 17th St NW, Atlanta, GA 30363, USA. 

Zur Terminvereinbarung über Calendly werden folgende personenbezogene Daten 
erhoben: 
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• Vor- und Nachname, 

• E-Mail-Adresse. 

Die Verarbeitung dieser Daten erfolgt auf Grundlage Ihrer freiwillig erteilten Einwilligung 
gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO. Mit dem Absenden des Formulars über Calendly 
erklären Sie sich damit einverstanden, dass wir Sie zur Durchführung der Software-
Demo kontaktieren dürfen. 

Widerruf: Sie können Ihre Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen 
(Art. 7 Abs. 3 DSGVO). Nutzen Sie hierfür die in dieser Datenschutzerklärung 
angegebenen Kontaktdaten. Die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten 
Verarbeitung bleibt unberührt. 

Datenübermittlung in Drittländer: Da Calendly seinen Sitz in den USA hat, erfolgt eine 
Übermittlung Ihrer Daten in ein Drittland außerhalb der EU. Diese Übermittlung ist 
gemäß Art. 45 DSGVO zulässig, da für die USA ein Angemessenheitsbeschluss der 
EU-Kommission vorliegt. Zudem ist Calendly LLC nach dem EU-U.S. Data Privacy 
Framework (DPF) zertifiziert. 

Keine Weitergabe an Dritte: Ihre Daten werden nicht an unbefugte Dritte 
weitergegeben und ausschließlich zur Bearbeitung Ihrer Demo-Anfrage verwendet. 

Keine automatisierte Entscheidungsfindung: Es findet keine automatisierte 
Entscheidungsfindung oder Profiling gemäß Art. 22 DSGVO statt. 

Speicherdauer: Ihre Daten werden gelöscht, sobald der Zweck der Verarbeitung erfüllt 
ist – also nach Durchführung der Demo – und sofern keine vertragliche oder 
vorvertragliche Beziehung entstanden ist, die eine weitere Verarbeitung gemäß Art. 6 
Abs. 1 lit. b DSGVO rechtfertigt. 

Weitere Informationen zur Datenverarbeitung durch Calendly finden Sie in der 
Datenschutzerklärung von Calendly. 

3.4 Registrierung und Nutzung der digitalen Plattform 

Für die Nutzung unserer digitalen Plattform ist eine Registrierung erforderlich. Im 
Rahmen der Registrierung erheben wir folgende personenbezogene Daten: 

• Vor- und Nachname, 

• geschäftliche E-Mail-Adresse, 

• Passwort, 

• Unternehmensname, 

• ggf. Branche und Rolle im Unternehmen (optional). 

Diese Daten sind erforderlich, um: 



• Ihre Berechtigung (siehe Absatz 2 unserer allgemeinen Geschäftsbedingungen) 
zur Nutzung der Plattform zu prüfen, 

• den Zugang auf autorisierte Nutzer zu beschränken, 

• die Sicherheit und Integrität unserer Plattform zu gewährleisten, 

• Missbrauch und unbefugte Zugriffe zu verhindern. 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO (Vertragserfüllung) 
sowie für freiwillige Angaben Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO (Einwilligung). 

Während der Nutzung der Plattform werden zusätzlich folgende Daten verarbeitet: 

• Ihre IP-Adresse, 

• Datum und Uhrzeit des Zugriffs, 

• aufgerufene Funktionen und Inhalte, 

• ggf. hochgeladene oder bearbeitete Inhalte, 

• Nutzungsdauer und Interaktionen innerhalb der Plattform. 

Diese Datenverarbeitung dient der technischen Bereitstellung, der Fehleranalyse sowie 
der Verbesserung der Nutzererfahrung. Eine automatisierte Entscheidungsfindung oder 
ein Profiling im Sinne des Art. 22 DSGVO findet nicht statt. 

Speicherdauer: Ihre Registrierungsdaten werden gelöscht, sobald Sie Ihre Registrierung 
widerrufen oder Ihr Nutzerkonto löschen lassen, sofern keine gesetzlichen 
Aufbewahrungspflichten oder vertraglichen Gründe einer Löschung entgegenstehen. 
Nutzungsdaten werden spätestens 30 Tage nach Vertragsende gelöscht, sofern keine 
andere Rechtsgrundlage besteht. 

Auftragsverarbeitung: Sofern Sie im Rahmen eines Mandats oder Projekts über die 
Plattform mit einem Dritten (z. B. Investor, Partnerunternehmen) interagieren, agieren 
wir als Auftragsverarbeiter im Sinne des Art. 28 DSGVO. In diesem Fall ist der jeweilige 
Projektinhaber Verantwortlicher im Sinne des Art. 4 Nr. 7 DSGVO. 

 

4. Internationale Datenübermittlungen 

Wir können Ihre personenbezogenen Daten an Empfänger außerhalb der Europäischen 
Union (EU) bzw. des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) übermitteln.  

Einige dieser Empfänger befinden sich in Ländern, für die die Europäische Kommission 
ein angemessenes Datenschutzniveau festgestellt hat 
(sogenannter „Angemessenheitsbeschluss“ gemäß Art. 45 DSGVO). In diesen Fällen 
ist die Übermittlung datenschutzrechtlich zulässig. 



Andere Empfänger, insbesondere bestimmte Dienstleister in den USA, befinden sich in 
Ländern ohne Angemessenheitsbeschluss. In diesen Fällen stellen wir durch den 
Abschluss von Standardvertragsklauseln gemäß Art. 46 Abs. 2 lit. c DSGVO sowie durch 
zusätzliche technische und organisatorische Maßnahmen sicher, dass ein 
angemessenes Schutzniveau für Ihre personenbezogenen Daten gewährleistet ist. Eine 
Kopie der verwendeten Standardvertragsklauseln können Sie über die unter Punkt 1 
dieser Datenschutzerklärung angegebenen Kontaktdaten anfordern. 

 

5. Speicherdauer 

Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten grundsätzlich nur so lange, wie dies 
gesetzlich erforderlich oder zulässig ist – insbesondere solange die Daten zur 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigt werden 
(z. B. gemäß § 1489 ABGB oder § 207 UGB). 

Nach Ablauf dieser Fristen werden Ihre personenbezogenen Daten aus unseren 
Systemen gelöscht oder anonymisiert, sodass eine Zuordnung zu Ihrer Person nicht 
mehr möglich ist. 

Personenbezogene Daten, die wir zu den in Absatz 3 dieser Datenschutzerklärung 
genannten Zwecken verarbeiten, speichern wir nur so lange, wie dies zur Erfüllung 
gesetzlicher Aufbewahrungspflichten erforderlich ist. Im Falle rechtlicher 
Auseinandersetzungen können die Daten bis zum Abschluss des jeweiligen Verfahrens 
einschließlich etwaiger Rechtsmittelverfahren gespeichert und danach gelöscht oder – 
soweit gesetzlich zulässig – archiviert werden. 

 

6. Ihre Rechte nach dem Datenschutzrecht 

Sie haben im Zusammenhang mit der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten die 
nachfolgend beschriebenen Rechte. Zur Ausübung Ihrer Rechte können Sie sich 
jederzeit per Post oder E-Mail an die oben angegebene Adresse wenden. Bitte beachten 
Sie, dass Ihre Rechte gesetzlich eingeschränkt sein können, insbesondere wenn Ihre 
personenbezogenen Daten Geschäfts- oder Betriebsgeheimnisse betreffen. 

6.1 Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO) 

Sie haben das Recht, von uns jederzeit Auskunft darüber zu verlangen, ob 
personenbezogene Daten über Sie verarbeitet werden. Ist dies der Fall, haben Sie das 
Recht auf Zugang zu diesen Daten sowie auf weitere Informationen gemäß Art. 15 
DSGVO. 

6.2 Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO) 



Sie haben das Recht, die unverzügliche Berichtigung unrichtiger oder die 
Vervollständigung unvollständiger personenbezogener Daten zu verlangen. 

6.3 Recht auf Löschung (Art. 17 DSGVO) 

Sie haben das Recht, die Löschung Ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen, sofern 
die Voraussetzungen des Art. 17 DSGVO erfüllt sind („Recht auf Vergessenwerden“). 

6.4 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) 

Sie haben das Recht, die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten zu verlangen, insbesondere wenn: 

• die Richtigkeit der Daten zwischen Ihnen und uns bestritten wird (für die Dauer 
der Überprüfung), 

• Sie anstelle der Löschung eine Einschränkung verlangen, 

• die Daten für unsere Zwecke nicht mehr erforderlich sind, Sie diese jedoch zur 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen 
benötigen, 

• oder wenn ein Widerspruch gegen die Verarbeitung noch nicht abschließend 
geprüft wurde. 

6.5 Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO) 

Sie haben das Recht, die Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die Sie uns 
bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format 
zu erhalten oder – soweit technisch machbar – deren Übermittlung an einen anderen 
Verantwortlichen zu verlangen. 

6.6 Widerspruchsrecht (Art. 21 DSGVO) 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, 
jederzeit gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten Widerspruch 
einzulegen. Wir verarbeiten Ihre Daten dann nicht mehr, es sei denn, wir können 
zwingende schutzwürdige Gründe nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und 
Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung 
oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

6.7 Recht auf Widerruf der Einwilligung (Art. 7 Abs. 3 DSGVO) 

Sofern Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erteilt 
haben, können Sie diese jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Der Widerruf 
ist kostenfrei und kann formlos erfolgen. Die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf 
erfolgten Verarbeitung bleibt unberührt. 

6.8 Benachrichtigungspflicht (Art. 19 DSGVO) 



Wenn Sie Ihr Recht auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung 
geltend gemacht haben, sind wir verpflichtet, allen Empfängern, denen 
personenbezogene Daten offengelegt wurden, diese Berichtigung oder Löschung der 
Daten oder Einschränkung der Verarbeitung mitzuteilen, es sei denn, dies erweist sich 
als unmöglich oder ist mit einem unverhältnismäßigen Aufwand verbunden. Sie haben 
das Recht, über diese Empfänger informiert zu werden. 

6.9 Beschwerderecht bei der Datenschutzbehörde 

Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten gegen 
geltendes Datenschutzrecht verstößt, haben Sie das Recht, Beschwerde bei der 
zuständigen Datenschutzbehörde einzulegen. In Österreich ist dies: 

Österreichische Datenschutzbehörde 
Barichgasse 40–42, A-1030 Wien 
Web: www.dsb.gv.at 

 

7. Änderungen dieser Datenschutzerklärung 

Wir behalten uns vor, diese Datenschutzerklärung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 
zu ändern oder zu ergänzen. Die jeweils aktuelle Version ist jederzeit 
unter https://www.layest.com/privacy abrufbar. 


